
Newsletter St. Hubertus Kirchborchen

VOL.I. . . No.1 14. Februar 2026 01/26

Wallfahrt im heiligen Jahr

Im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes in der St.
Bonifatius Kirche in Paderborn wurden am Freitag den
23. Januar 2026 die Anno-Santo-Kreuze an Bruderschaf-
ten aus dem Diözesanverband Paderborn verliehen. Mit
dem Anno-Santo-Kreuz können nur Bruderschaften ge-
ehrt werden, die an einer vom Bund der Historischen
Deutschen Schützenbruderschaften (BHDS) autorisier-
ten Romwallfahrt teilgenommen haben. Für unsere Bru-
derschaft hatte Ehrenoberst Michael Krevet-Alpmann im
vergangenen Jahr an eben so einer Wallfahrt teilgenom-
men. Der mittlerweile verstorbene Papst Franziskus XIV.
hatte imMai 2024 zur Pilgerfahrt unter der Motto „Pilger
der Hoffnung“ im Heiligen Jahr 2025 nach Rom aufgeru-
fen. Der Diözesanverband Paderborn lud zur feierlichen
Übergabe der Anno-Santo Kreuze in die St. Bonifatius
Kirche in Paderborn ein. Neben einer Abordnung unserer
Bruderschaft zogen zahlreiche weitere Abordnungen mit
ihren Standarten und Vereinsfahnen gemeinsam mit dem

Diözesanpräses, Pfarrer Thomas Stolz, in die Kirche ein
und nahmen an den Seiten des Altarraumes Aufstellung.
Stellvertretend für unseren Verein erhielt Michael eines
der vom Bund gestalteten und von Papst Leo XIV. ge-
segneten Anno-Santo-Kreuze. Neben dem Kreuz wurde
den neu Geehrten zudem eine Urkunde überreicht. Diese
stand unter der Überschrift „Spes non confundit“ („Die
Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“) des BHDS. Nach
dem feierlichen Gottesdienst klang dieser besondere Tag
bei einem gemütlichen Beisammensein in geselliger Run-
de aus.

Vorstandswanderung

Am Samstag, den 31.01., stand unsere diesjährige Vor-
standswanderung auf dem Programm. Die Planung und
Streckenauswahl lagen in den bewährtenHänden vonMa-
jor Uli Hübener, der eine Route über ca. 5 Km für uns
zusammengestellt hatte. Start war vor der Gemeindehal-
le und von dort aus führte uns der Weg über Gallihöhe
aus Kirchborchen heraus durch das Almetal in Richtung
Nordborchen. Von dort aus war der Weg nicht mehr weit
zur alten Mühle. Ein besonderes Highlight war der Zwi-
schenstopp bei der Firma Heinrich Leifeld. Dort erhielten
wir eine interessante Besichtigung und bekamen im Rah-
men einer offenen Fragerunde spannende Einblicke rund
um die Leifeld-Schiene. Die Firma fertigt ihre Produkte
alle im Umkreis von 50 Km um Borchen herum und lie-
fert von hier aus in mittlerweile 25 Länder. Im Anschluss
ging es weiter durch den Westen in Richtung Vereins-
raum, wo wir den Tag bei einem gemeinsamen Essen
gemütlich ausklingen ließen und somit unsere diesjähri-
ge Teambuilding-Maßnahme endete. Somit sind wir dann
gewappnet für alle anstehenden Aufgaben dieses Jahr. Ein
großes Dankeschön geht an Uli für die Organisation und
die gelungene Planung dieses Tages!



Alles im Umbruch beim
Blasorchester Kirchborchen

Man addiere mehr als 10.000 Liter Wasser und einen
Dirigenten mit neuen Zielen, und schon ergibt sich der
wohl turbulenteste Winter des Blasorchesters Kirchbor-
chen seit langer Zeit. Aber nun von vorne und der Reihe
nach: Wohl niemand hätte im Herbst 2025, nach dem An-
ruf von Bernd Richter mit dem Hinweis „Es läuft Was-
ser aus eurem Vereinshaus“, mit einer mehrere Monate
dauernden Sanierungsarbeit gerechnet. Aber wie so oft
kam es anders, als man zunächst dachte. Die Behebung
des Wasserschadens gestaltete sich schwieriger als an-

genommen und das komplette Vereinshaus musste von
innen saniert werden: Herausreißen der Böden und Sani-
täranlagen, Auslagern von Noten und Uniformen, Abbau-
en von Zapfanlage und Küche. Und das sind nur einige
der Arbeiten, welche durchgeführt werden mussten. Oh-
ne die tatkräftige Unterstützung der Aktiven wäre dies
nicht möglich gewesen, hier nochmals vielen herzlichen
Dank an alle Helfer! Nun, da es dem Ende der Arbei-
ten entgegen geht, können wir als BOKB auch noch dem
Schützenverein danken, der uns netterweise für mehrere
Veranstaltungen den Schützenkeller zur Verfügung ge-
stellt hat. So konnten der Nachmittag mit der Jugend
oder auch die Versammlungen des Fördervereins ohne
Probleme stattfinden. Vielen Dank dafür! Die Probenar-
beit, welche zu dieser Zeit in der Aula der Altenauschule
stattfand, wurde durch einen weiteren Punkt, welcher das

business as usual desOrchesters ordentlich durcheinander
wirbelte, teilweise unterbrochen: Das war die Mitteilung
unseres langjährigen Dirigenten Pascal Neumann, sich
nach 12,5 Jahren als musikalischer Leiter des BOKB nun
anderen Dingen widmen zu wollen. Auch wenn Pascal
uns im Trompetenregister erhalten bleibt, so werden uns
sein musikalisches Feingefühl und sein unverwechselba-
rer Humor in den Proben und bei den Auftritten fehlen.
„Wir konnten uns aufeinander verlassen und ich konnte
euch blind dirigieren, wir waren ein perfekt eingespieltes
Team!“, so Pascal auf der letzen Generalversammlung,
auf welcher er noch ein passendes Abschiedsgeschenk er-
hielt. So kann er sich bei einem guten Jack Daniels oder
einem Kaffee aus seiner neuen Mozarttasse das eigens
für ihn erstellte Fotobuch anschauen und in Erinnerungen
schwelgen. Auch hier bleibt uns nur zu sagen: Danke für
alles, Pascal!
Julia Hannak für das BOKB

Veränderungen zum
Schützenfest 2026

Wiebereits in der Jahreshauptversammlung imDezem-
ber mit den Anwesenden besprochen, planen wir für das
bevorstehende Schützenjahr einige Änderungen, über die
wir in den nächstenWochen berichten, aber auch zurMit-
arbeit auffordern möchten. Folge 1: Die Jungschützenfete
am Freitag vor dem Schützenfest In diesem ersten Beitrag
geht es um unsere „Jungschützenfete am Freitag vor dem
Schützenfest vor vielen Jahren auch unter verschiedenen
anderen Titeln als Zeltparty, Mallorca-Party u.ä. bekannt.
Die „Fete“ ist in die Jahre gekommen, die Besucherzah-
len sind deutlich zurückgegangen, das Publikum hat sich
verändert – war es zu Beginnmehrheitlich die Alterklasse
von 16 bis 30plus, ist in den vergangenen Jahren der Al-
tersdurchschnitt spürbar gesunken. Die Erwartungen un-
sere Gäste haben sich offensichtlich ebenfalls verändert.
Auch der Wechsel vom Zelt in die Halle wird dazu beige-
tragen haben. Kurzum: Höchste Zeit das Konzept und die
gesamte Veranstaltung zu überdenken und neu aufzubau-
en – und dafür sind kreative Ideen und gute Vorschläge
gefragt. Wer also Lust hat sich hier einzubringen und
an der Planung, Vorbereitung und Umsetzung mitzuwir-
ken ist sehr gern willkommen. Meldet Euch gern zeitnah
unter presse@schuetzen-kirchborchen.de oder tretet der
WhatsApp Gruppe über diesen Link bei: Gruppe.

mailto:presse@schuetzen-kirchborchen.de
https://chat.whatsapp.com/BQnwQvTEvgqDlTjZkU7Po5?mode=gi_t


Termine

Die Termine für die nächsten Wochen.

• 20.02. Jungschützentreff am Freitag

• 07.03. Schlachtefest

• 12.03. Dämmerschoppen

• 20.03. Bezirksjungschützentag

• 20.03. Jungschützentreff am Freitag

• 21.03. Flurreinigung

Wenn ihr keine Termine verpassenwollt, findet ihr auf un-
serer Homepage einen Terminkalender zum abonnieren.
Hier kommt ihr direkt zum Kalender: Link.

Jahreshauptversammlung des
Trommlercorps

Bei der diesjährigen Jahresmitgliederversammlung des
Trommlercorps 1950 Kirchborchen e.V. konnte Vorsit-
zender Sebastian Röpke über 90 Mitglieder im gut ge-
füllten Bürgerhaus begrüßen. Nach einem gemeinsamen
Essen folgte der offizielle Teil, indem zunächst durch
Kassen- und Jahresbericht der vergangenen Saison er-
innert wurde. Insbesondere die Feierlichkeiten zum 75-
jährigen Jubiläum konnten anhand vieler Foto- und Vi-
deosequenzen noch einmal erlebt werden. Für 10 Jahre
aktiveMitgliedschaft wurden Saskia Rinsche undMarlon
Lüthen geehrt. Weiterhin wurde Klaus Zech für 25 Jahre
passive Mitgliedschaft ausgezeichnet. Im Anschluss wur-
den Sebastian Röpke (1. Vorsitzender), Timo Guttwein
(2. Kassierer) sowie Lennard Thiele (2. Geschäftsführer)
in ihren Ämtern bestätigt.

Foto h.v.l. Florian Schmitz (1. Geschäftsführer), Franz-
Josef Kaiser (1. Kassierer), Lennard Thiele (2. Geschäfts-
führer), Timo Guttwein (2. Kassierer) v.v.l. Michael
Lüthen (2. Vorsitzender), Saskia Rinsche, Klaus Zech,
Marlon Lüthen, Sebastian Röpke (1. Vorsitzender)

Gedenken

In den vergangenen Monaten mussten wir uns von fol-
genden Schützenbrüdern verabschieden:

• Gustav Hübener d22.01.2026

• Heinrich Stolte d10.02.2026

Wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.
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